
20 Jahre NORDISCHE BAUMTAGE
PROGRAMM DER 20. NORDISCHEN BAUMTAGE vom 09.06.2010 bis 11.06.2010

1. Tag, Mittwoch, 09. Juni 2010 „Ein Baum der fällt, macht mehr Lärm, als ein Wald, der wächst“. (tibetanisches Sprichwort)

08.15-09.15 Uhr Anmeldung 

09.15-09.30 Uhr GRUSSWORT des Schirmherrn der 20. NORDISCHEN BAUMTAGE Holger Matthäus
Bau- und Umweltsenator 
der Hansestadt Rostock 

09.30-09.50 Uhr GRUSSWORT des INITIATORS der BAUMTAGEVERANSTALTUNG in Rostock Dr. Silvius Wodarz
Stiftung ‘Menschen für Bäume’
Marktredwitz

09.50-11.20 Uhr „ENTWICKLUNG der BAUMPFLEGE in Deutschland in den letzten 20 Jahren” Prof. Dr. Dirk Dujesiefken
Die Nordischen Baumtage - ein Spiegelbild der Entwicklung Institut für Baumpflege Hamburg

11.20-11.45 Uhr PAUSE

11.45-12.45 Uhr „JUNGE RIESEN - zur Erhaltung der genetischen Vielfalt heimischer Bäume” Dr. Horst Koenies
Universität Kassel

12.45-14.00 Uhr MITTAGSPAUSE

14.00-16.00 Uhr EFFIZIENZKONTROLLE an behandelten Bäumen oder „Was hat´s gebracht?” 
Moderation: Stefan Patzer Dipl.-Ing. Karsten Kriedemann
· Standortverbesserung in der Laakstraße (2005) Firma ALPINA,
· Kopflinden in der Mühlenstraße (Begutachtung/Planung) · Mykorrhiza-Einsatz an Eichen (2004) Niederlassung Rostock
· Pflanzstandort nach FLL-Richtlinie in der Parkstraße (2004) · Rotdorn in der Parkstraße
Vorführung/Präsentation von Produkten, technischen Geräten und Technologien rund um den Baum

19.00-21.30 Uhr ABENDVERANSTALTUNG
Rathaushalle - Empfang beim Oberbürgermeister Roland Methling und Ausstellungseröffnung (Friedrich Bielenstein - „Holzenthüller”)

2. Tag, Donnerstag, 10. Juni 2010 „Geduld ist ein Baum, dessen Wurzeln bitter sind, dessen Frucht aber sehr süß ist.“ (iranisches Sprichwort)

09.00-09.30 Uhr Anmeldung & Begrüßung

09.30-10.15 Uhr „STAND der ÜBERARBEITUNG der FFL-BAUMKONTROLLRICHTLINIE” Prof. Dr. Dirk Dujesiefken
Institut für Baumpflege Hamburg

10.15-11.00 Uhr „KRANKHEITSSTECKBRIEF 2010” Der Eichenprozessionsspinner auf dem Vormarsch Dr. Robert Schmidt 
Pflanzenschutzdienst Rostock

11.00-11.15 Uhr PAUSE

11.15-12.00 Uhr „(ALLEE-) BÄUME und HECKEN - CHANCEN und PROBLEME in der FLURNEUORDNUNG” Dr. Joachim Frenkel
Landwirtschaftsamt Bützow

12.00-13.00 Uhr „Sind ESCHEN noch zu retten?” Prof. Dr. Rolf Kehr
HAWK FH 
Hildesheim / Holzminden / Göttingen

13.00-14.30 Uhr MITTAGSPAUSE

14.30-16.30 Uhr „Der LINDENPARK ROSTOCK” Dr.-Ing. Stefan Neubauer
Moderation: Steffie Soldan Institut für Baumpflege
· Historische Alleen  · Baumansprache · Denkmalpflegerische Zielstellung Dipl.-Ing. Hannes Rother

17.00-20.00 Uhr ABENDVERANSTALTUNG Amt für Stadtgrün (Betriebshof Borenweg am Lindenpark)

3. Tag, Freitag, 11. Juni 2010 „Wie hoch ein Baum auch wächst, seine Blätter kehren immer zur Wurzel zurück.“ (malaiisches Sprichwort)

09.00-09.30 Uhr Anmeldung & Begrüßung

09.30-10.30 Uhr „BÄUME in HISTORISCHEN ANLAGEN - Dietmar Braune
Gärtner im Dauerkonflikt zwischen authentischer Überlieferung Verwaltung der staatlichen Schlösser 
und kontinuierlicher Erneuerung” und Gärten im Betrieb für Bau und 

Liegenschaften Schwerin
10.30-10.50 Uhr PAUSE

10.50-11.40 Uhr Aktuelles zur EMPFEHLUNGSLISTE für STRASSENBÄUME der GALK Franz-Josef Gövert
Amt für Grünflächen, Münster

ROSTOCKER STRASSENBAUMLISTE Steffie Soldan
Amt für Stadtgrün, Rostock

11.40-12.00 Uhr PAUSE

12.00-13.00 Uhr „BÄUME und TIERE: SPANNUNG zwischen DENKMAL-ERNEUERUNG (Allee, Park) und ARTENSCHUTZ” Prof. Dr. Hans Walter Louis 
Braunschweig

13.00-14.00 Uhr MITTAGSPAUSE

14.00-14.15 Uhr „20 Jahre Kuratorium ‘BAUM DES JAHRES’ ” Von Stieleiche (1989) bis Bergahorn (2009) Dr. Silvius Wodarz
Stiftung ‘Menschen für Bäume’
Marktredwitz

14.15-15.30 Uhr „Die JUNGFRAU im BAUME und andere (köstliche!) ÜBERRASCHUNGEN” WOLF-PETER Polzin
Vogelkirsche (Prunus avium) - Baum des Jahres 2010 Untere Naturschutzbehörde

Landkreis Bad Doberan

15.30-15.40 Uhr Des RÄTSELS LÖSUNG Ermittlung des Gewinners des Baumtage-Rätsels Der Veranstalter

15.40-15.45 Uhr SCHLUSSWORT Der Veranstalter
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20 Jahre NORDISCHE BAUMTAGE

SEMINARBÜRO
Amt für Stadtgrün,
Naturschutz und Landschaftspflege
der Hansestadt Rostock
Am Westfriedhof 2
18059 Rostock Telefon (03 81) 381 85 24

mitwirkend:
Landkreis Bad Doberan
August-Bebel-Str. 3
18209 Bad Doberan Telefon (03 82 03) 60-542

SEMINARORT
Konferenzzentrum Technologiepark Warnemünde
Friedrich-Barnewitz-Straße
18119 Rostock-Warnemünde

Telefon (0170) 636 12 56

VERANSTALTER 
Deutsche Gesellschaft für 
Gartenkunst und Landschaftskultur
Landesverband M-V e.V.

SCHIRMHERRSCHAFT
Senator für Bau- und Umwelt
der Hansestadt Rostock

Herr Holger Matthäus

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Die Anmeldungen werden nach der Reihenfolge ihres Einganges berücksichtigt.
Sie erhalten von uns vor Veranstaltungsbeginn eine Anmeldebestätigung sowie eine Rechnung.
Bitte überweisen Sie den zu entrichtenden Betrag auf das angegebene Konto auf der Rechnung/Anmeldebestätigung.
Bei schriftlicher Stornierung bis zum 31. Mai 2010 erheben wir eine Bearbeitungsgebühr von 10,00 EUR je bestätigten
Veranstaltungstag. Danach ist eine Rückerstattung nicht mehr möglich, selbstverständlich können Sie für den/die ange-
meldeten Teilnehmer einen Vertreter entsenden!

ANFAHRT ZUM TAGUNGSORT

TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Des Rätsels Lösung, sofern der Richtigkeit entsprechend und mit Anmeldung zu den 20. Nordischen Baumtagen dem
Veranstalter kund getan, eröffnet die Möglichkeit zum Gewinn eines unverwechselbaren und zu den Baumtagen Bezug
nehmenden Erinnerungsstückes.
Zu Beginn der Veranstaltung eingereichte Lösungen sind unter Angabe der Teilnahmebestätigungsnummer beim
Organisationsteam abzugeben. Der glückliche Gewinnteilnehmer wird am 11.06.2010 im Anschluss an die Vorträge
(ca. 15.30 Uhr) ermittelt. Mitwirkende des Veranstalters und des Organisationsteams sind ausgeschlossen.

RÄTSEL

Wie viel Holz dafür insgesamt verbaut wurde,
weiß niemand. Das Konstruktionsprinzip
erfordert technisches Grundverständnis, der
Phantasie sind auf der anderen Seite keine
Grenzen gesetzt und wenigstens ein König führt
es in seinem Namen. Aber man sollte es
nicht auf die leichte Schulter nehmen: Ein
Architekt soll so stümperhaft damit umgegangen
sein, dass er seinen Kopf nur noch durch
eine Flucht über den Atlantik retten konnte. Oder
war´s das Mittelmeer?

Glücklich sind die, denen früh die Sonne lacht.

Um welches grenzwertige Bauwerk geht
es hier?

ALLGEMEINE SEMINARHINWEISE

20. NORDISCHE BAUMTAGE VOM 09. BIS 11. JUNI 2010 IN ROSTOCK-WARNEMÜNDE



Hansestadt Rostock
Amt für Stadtgrün, Naturschutz und
Landschaftspflege

Am Westfriedhof 2

18059 Rostock

Rücksendeformular/                  Absender:

Anmeldeformular

Hinweise:

20. NORDISCHE BAUMTAGE vom  09. bis 11. Juni 2010
Hansestadt Rostock - Technologiepark Warnemünde

20 JAHRE 



20 Jahre NORDISCHE BAUMTAGE

Anmeldung
20. NORDISCHE BAUMTAGE VOM 09. BIS 11. JUNI 2010 IN DER HANSESTADT ROSTOCK

per Fax: (03 81) 381 85 91 zu Händen
Stefan Patzer

oder per Mail: stadtgruen@rostock.de stefan.patzer@rostock.de
patzer.dggl@gmx.de

oder schriftlich: Hansestadt Rostock Stefan Patzer
Amt für Stadtgrün, Naturschutz Deutsche Gesellschaft für 
und Landschaftspflege Gartenkunst und Landschaftskultur (DGGL)
Am Westfriedhof 2 Schwarzerlenweg 18
18050 Rostock 18198 Kritzmow

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Die Anmeldungen werden nach der Reihenfolge ihres Einganges berücksichtigt. 
Sie erhalten von uns vor Veranstaltungsbeginn eine Anmeldebestätigung sowie eine Rechnung. 
Bitte überweisen Sie den zu entrichtenden Betrag auf das angegebene Konto auf der Rechung/Anmeldebestätigung. 
Bei schriftlicher Stornierung bis zum 31. Mai 2010 erheben wir eine Bearbeitungsgebühr von 10,00 EUR je bestätigten Veranstaltungstag. 
Danach ist die Rückerstattung nicht mehr möglich, selbstverständlich können Sie für den/die angemeldeten Teilnehmer einen Vertreter entsenden! 

ICH NEHME VERBINDLICH AN FOLGENDEN TAGEN UND VERANSTALTUNGSANGEBOTEN TEIL:

80,00 E 60,00 E 200,00 E 150,00 E
Tag Tag                      für alle 3 Tage             für alle 3 Tage

(ermäßigt)*1 (ermäßigt)*1

1. Tag (09.06.2010)

• Fachvorträge

• Abendveranstaltung        *2

2. Tag (10.06.2010)

• Fachvorträge

• Abendveranstaltung        *2

3. Tag (11.06.2010)

• Fachvorträge

*1 Ermäßigung nur bei Vorlage eines Studentenausweises bzw. einer DGGL-Mitgliedschaftsbescheinigung
*2 Teilnahme an Abendveranstaltung zur besseren Vorausplanung bitte ankreuzen (im Tagungspreis enthalten)

Name : Vorname :

Firma :

Straße :

PLZ/Ort : Mail :

Telefon : Fax :

Datum : Unterschrift :

DES RÄTSELS LÖSUNG:


